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Mitteilung des Senats vom 27. August 2024 

Lehrkräfte der Inge-Katz-Schule sorgen sich vor dem Umzug an den 
Brill 

Die Fraktion der FDP hat unter Drucksache 21/336 S eine Kleine Anfrage zu 
obigem Thema an den Senat gerichtet. 

Der Senat beantwortet die vorgenannte Kleine Anfrage wie folgt: 

Vorbemerkung der fragestellenden Fraktion: 

Zum 1. August 2024 zieht der Fachbereich Sozialpädagogik der Inge-Katz-
Schule von der Neustadt an den Brill auf das ehemalige Sparkassen-
gelände. Langfristig sollen alle Schüler:innen sowie Lehrkräfte der weiteren 
Fachbereiche der berufsbildenden Schule für Sozialpädagogik und 
Hauswirtschaft umziehen. Der Mietvertrag ist jedoch auf eine Zeit von zehn 
Jahren begrenzt. Danach soll die Inge-Katz-Schule nach Sebaldsbrück 
ziehen, auf einen neuen Berufsschulcampus Ost. 

In einer Vorlage, die der städtischen Deputation für Kinder und Bildung am 
9. April 2024 vorlag, bezeichnet die Bildungsbehörde die baulichen und 
technischen Voraussetzungen am neuen Standort als optimal, sodass eine 
kurzfristige Verlagerung des Fachbereichs Sozialpädagogik zum Schuljahr 
2024/2025 zu ermöglichen sei. Die laut Bildungsbehörde optimalen 
technischen und baulichen Voraussetzungen am neuen Standort am Brill 
lösten laut dem Zeitungsartikel „Bremer Lehrkräfte äußern Sorgen vor 
Umzug an den Brill“ des Weser-Kuriers vom 14. Juni 2024 jedoch Kritik 
beim Kollegium der Inge-Katz-Schule aus. 

Die Lehrkräfte beklagen in einem offenen Brief an den Weser Kurier, dass 
es am neuen Standort an Raumkonzepten, Fachräumen, einer Sporthalle 
sowie Aufenthaltsmöglichkeiten im Freien mangle. 

Zudem kritisiert das Kollegium, dass die Stadt Bremen dringend Fachkräfte 
aus dem Bereich der Sozialpädagogik brauche. Als Priorität nennen sie 
jedoch die Schaffung der baulichen und technischen Voraussetzungen am 
neuen Standort. 
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Der Senat beantwortet die Kleine Anfrage wie folgt: 

1. Wie ist der aktuelle Stand des Umbaus des ehemaligen 
Sparkassengeländes am Brill? (Bitte bisher abgeschlossene 
Umbaumaßnahmen angeben.) 

Die Herrichtung der angemieteten Räume wird durch die Vermieterin 
weiterhin mit Hochdruck betrieben. Aufgrund von Lieferverzögerungen 
am Bau, zum Beispiel durch die verzögerte Lieferung von Türen und 
Brandschutzelementen, hat sich jedoch die Terminabfolge der 
einzelnen Gewerke verschoben, sodass die termingerechte 
Fertigstellung zum Schuljahresbeginn nicht erreicht werden konnte. 
Ohne die vollständige Fertigstellung der Bauarbeiten kann die 
verpflichtende baurechtliche Abnahme, einschließlich der 
Brandschutzbegehung und der Begehung durch die Unfallkasse, nicht 
erfolgen. Das Objekt kann ohne die Abnahme der Bauordnung nicht an 
den Mieter zur Nutzungsaufnahme übergeben werden, da die Erfüllung 
der baurechtlichen Anforderungen ohne diese Abnahme nicht bestätigt 
ist. Die Abnahmen sind für den Zeitraum der 35. bis zur 37. 
Kalenderwoche terminiert. 

Um eine ordentliche Übernahme und Ausstattung der Räume zu 
ermöglichen, ist mit der Schulleitung und der Schulaufsicht eine 
Nutzungsaufnahme nach den Herbstferien vereinbart worden. 

Der Fortgang der Bauarbeiten wird durch wöchentliche Baustellen-
Jour-Fixe unter Einbindung der Vermieterin, der beauftragten 
Planer:innen, Vertreter:innen von Immobilien Bremen, Vertreter:innen 
der Senatorin für Kinder und Bildung sowie der Schulleitung 
gemeinsam kontrolliert. Erforderliche Klärungen können so kurzfristig 
und lösungsorientiert herbeigeführt werden. 

2. Inwiefern können Schülerinnen und Schüler der Inge-Katz-Schule, die 
dem Fachbereich der Sozialpädagogik zugeordnet werden können, wie 
geplant ab dem 1. August am Brill unterrichtet werden? 

Zum Schuljahresbeginn ist die Beschulung des Fachbereichs 
Sozialpädagogik mit seinen rund 120 Schüler:innen zunächst wieder 
am Standort Delmestraße aufgenommen worden. Diese nicht 
vorgesehene Not- und Zwischenlösung konnte durch gute Kooperation 
und Abstimmung mit der hoch engagierten Schulleitung und mit 
Unterstützung des Kollegiums durch organisatorische Maßnahmen und 
in Verbindung mit ohnehin vorgesehenen außerschulischen Praktika 
möglich gemacht werden. 

Der Schulbetrieb am Standort am Brill wird nach dem derzeitigen 
Planungsstand nach den Herbstferien aufgenommen.  
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3. Inwiefern stehen ausreichend Fachräume zur Verfügung, sodass die 
künftigen Erzieherinnen und Erzieher ab dem 1. August bestmöglich im 
Gebäude am Brill unterrichtet werden können? 

Für die künftigen Erzieher:innen stehen nach den Herbstferien 
Lerncluster aus offenen Lernbereichen, Unterrichts- und 
Gruppenräumen sowie eine Fachbereichsbibliothek am Brill zur 
Verfügung. Auch ein Verwaltungs- und Teambereich wird am Standort 
eingerichtet. Für den überwiegenden Teil des Unterrichts stellt dieses 
Setting optimale Rahmenbedingungen dar. 

Im Umfang von etwa zehn Wochenstunden werden im Rahmen der 
Erzieher:innenausbildung spezielle Fachunterrichtsräume wie etwa 
Werkstätten, Musik-, Sport- und Bewegungsräume benötigt, die am Brill 
in den angemieteten Flächen nicht zur Verfügung stehen. Für diesen 
Umfang werden weiterhin die Ressourcen am Standort Delmestraße 
genutzt. Um Ortswechsel und Fahrtzeiten zu minimieren, wird bei der 
Stundenplangestaltung eine Bündelung der am Standort Delmestraße 
erteilten Lerneinheiten an einzelnen Tagen verfolgt. 

4. Werden Aufenthaltsmöglichkeiten im Freien für die Schülerinnen und 
Schüler bei der Planung/dem Umbau des Gebäudes der Inge-Katz-
Schule am Brill mitgedacht, und wenn ja, inwiefern besteht ab dem 
1. August 2024 die Möglichkeit, diese zu nutzen? 

Aufenthaltsmöglichkeiten stehen den Schüler:innen im überdachten 
Eingangsbereich zur Verfügung. Dieser Bereich kann ab dem Schulstart 
im Oktober genutzt werden.  

Der Investor plant eine Entwicklung und Öffnung des Innenhofs des 
Gebäudekomplexes, sodass hier zusätzliche Aufenthaltsmöglichkeiten 
und -qualitäten entstehen sollen. 

5. Welche (Umbau-)Maßnahmen müssen noch ergriffen werden, damit die 
Inge-Katz-Schule von der Neustadt vollständig auf das ehemalige 
Sparkassengelände am Brill umziehen kann? (Bitte angeben, wann 
diese Maßnahmen voraussichtlich umgesetzt werden.) 

Damit neben dem Fachbereich Sozialpädagogik auch die weiteren 13 
Fachbereiche der Inge-Katz-Schule an den Brill ziehen können, sind 
die laufenden Abstimmungen und Verhandlungen mit dem Vermieter 
im Sinne eines Zeit- und Maßnahmenplans für die Anmietung weiterer 
Flächen weiterzuführen.  

Zum Ergebnis der Verhandlungen und vorgeschlagener weiterer 
Umsetzungsschritte sowie deren Finanzierung werden die zuständigen 
Gremien um Zustimmung gebeten. Es wird eine Gremienbefassung bis 
Ende 2024 angestrebt. Die konkreten baulichen Maßnahmen und deren 
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Umsetzungszeitplan leiten sich aus diesen noch zu treffenden 
Vereinbarungen ab. 

6. Inwiefern liegen Raumkonzepte vor, sodass der Umbau bestmöglich 
umgesetzt werden kann?  

Es liegt ein zwischen der Schulleitung der Inge-Katz-Schule und der 
Senatorin für Kinder und Bildung erarbeitetes Raumbedarfsprogramm 
vor, das die Prämissen der von der städtischen Deputation für Kinder 
und Bildung am 7. Juli 2022 beschlossenen und auf umfangreichen 
Abstimmungen beruhenden Raumkonzepte für zukunftsfeste 
öffentliche Berufsbildungs-Standorte konkretisiert.  

Die planerische Umsetzung dieses Raumprogramms in den Gebäuden 
am Brill wird durch die vom Vermieter beauftragten Planer:innen im 
Rahmen der weiteren Anmietungsverhandlungen erarbeitet. 

7. Inwiefern steht den Schülerinnen und Schülern am neuen Standort der 
Inge-Katz-Schule am Brill eine Sporthalle zur Verfügung, und wenn 
nein, wann wird diese voraussichtlich vorhanden sein? 

Im ehemaligen Sparkassengebäude am Brill ist keine Sporthalle 
vorhanden. Es ist hervorzuheben, dass sich ein Großteil des Sport- und 
Bewegungsflächenbedarfs der Inge-Katz-Schule im Allgemeinen und 
der Erzieher:innenausbildung im Speziellen nicht aus der 
Unterrichtsverpflichtung im Fach Sport, sondern aus der 
Lernfelddidaktik ergibt, die auf die spätere Bewegungsarbeit mit 
Kindern und jungen Menschen abzielt. Hierbei bedarf es nicht 
zwingend wettkampfgerechter Sporthallen. Settings wie 
Bewegungsräume, Räume für Entspannungsübungen und 
gesundheitsförderliche Bewegungsangebote sollen in den 
angestrebten folgenden Umsetzungsschritten am Standort am Brill 
Berücksichtigung finden.  

Zunächst werden wie bisher die Sportstätten an der Delmestraße 
beziehnungsweise an der Erlenstraße weitergenutzt. 

8. Inwiefern erhalten die Schülerinnen und Schüler am neuen Standort 
der Inge-Katz-Schule am Brill die Möglichkeit, kostenfrei oder 
kostengünstig zu parken? 

8.1 Stehen den Schülerinnen und Schülern Parkplätze zur Verfügung? 

Die bauordnungsrechtlich geforderten Parkplätze werden im 
angrenzenden Parkhaus abgebildet. Ferner stehen 90 überdachte 
Fahrradstellplätze zur Verfügung.  
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8.2 Falls ihnen Parkplätze zur Verfügung stehen: Um wie viele handelt 
es sich genau? 

14 Stellplätze für PKW sind bauordnungsrechtlich nachzuweisen 
und stehen in dem angrenzenden Parkhaus zur Verfügung. Darüber 
hinaus verfügt das Parkhaus über weitere cicra 250 
gebührenpflichtige Stellplätze. 

8.3 Falls ihnen keine Parkplätze zur Verfügung stehen: Inwiefern 
bedenkt der Senat, auch Schülerinnen und Schüler, die den neuen 
Standort am Brill aufgrund ihres Wohnortes schlecht mit dem 
ÖPNV erreichen, anzusprechen, indem die Möglichkeit besteht, 
kostenfrei oder kostengünstig zu parken? 

Parkplätze sind vorhanden. Die Schule wird den Bedarf an 
Stellplätzen mit Beginn des Schuljahres ermitteln, entsprechend 
werden bedarfsgerechte Verhandlungen geführt. Grundsätzlich 
können die Stellplätze im berufsbildenden Bereich, insbesondere 
in dieser innerstädtischen Lage, nicht völlig kostenfrei überlassen 
werden. 


	Bremische Bürgerschaft
	Drucksache 21/362 S
	Mitteilung des Senats vom 27. August 2024
	Lehrkräfte der Inge-Katz-Schule sorgen sich vor dem Umzug an den Brill



